
 
 
Wie ist Ihr Unternehmen auf die Idee gekommen, sich außerordentlich für 
die Regionalität einzusetzen? 
 
Der Herzogstandbahn setzt sich schon seit vielen Jahren für die Regionalität ein. Es ist 
uns wichtig, dass diese Prinzipien innerhalb der Betriebsleitung von Generation zu 
Generation stets weitergegeben werden. 
 
Was ist (in) Ihrem Betrieb besonders wichtig, um Ihre Ziele für die 
Regionalität zu verwirklichen? 
 
Für ist es besonders wichtig, dass wir auch weiterhin mit den regionalen Firmen, 
Handwerken und Unternehmen zusammenarbeiten. 
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Mit welchen Kooperationspartnern arbeiten Sie zusammen und wie 
funktioniert die Zusammenarbeit? 
 
Wir arbeiten mit den regionalen Handwerksbetrieben, den Hotels und 
Jugendherbergen sowie den Tourist-Infos der Landkreise Bad Tölz, Garmisch-
Partenkirchen und Weilheim-Schongau zusammen. 
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Wie lassen sich Ihre Erfolge allgemein für die Nachhaltigkeit und speziell für 
die Regionalität in Zahlen (z.B. CO2-Bilanz, monetär, technisch, etc.) 
ausdrücken? 
 
Wir schätzen es sehr, dass die Tourist-Infos unsere Bahnbetriebe den Besuchern 
empfehlen, wodurch wir viel Zustrom und Zuspruch – auch aus der einheimischen 
Bevölkerung – erhalten. 
 
Welche nächsten Schritte plant Ihr Unternehmen allgemein im Bereich 
Nachhaltigkeit und speziell für die Regionalität? 
 
Aktuell bereiten wir den Umbau der kompletten Talstation vor, um in Zukunft unseren 
Betrieb energiesparender und ökologischer ausrichten zu können. 


